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Beilage zu Nr . 187 - er Karlsruher Aettüng.
Dienstag , L. August L82L .

Deutschland .
Straßburg , 27 . Juli . ( Strßb . Z ) Nachdrm schon vor

kimger ^Ktir das ReichSkanzler -Aml die Reorganisation der
höh ^ kt Lehranstalten in Elsaß -Lothringen ins Auge gefaßt hat ,ist setzt ein erster Schritt zur Durchführung dieses wichtigenWerks gethan worden . Die hohe Behörde hat nämlich einen
besonderen Kommissär für diese- Fach defignirt , welcher be¬
reits vor einigen Lägen hier eingetroffen ist . Der neube¬
rufene Beamte ist Hr . Or . Baumeister , der in verschiedenen
Theilen Deutschlands als Lehrer und Gymnasialdirektoreine brwährte Wirksamkeit auSgeübt Hat — zuletzt als Di¬
rektor des Domgymnasiums in Halberstadt . Die nächste
Aufgabe wird sein , die zum Theil in Stockung gerathenen
Lyceen und Kollege « mit dem Beginn de« nächsten Schul¬
jahres — Anfang Oktober — wieder in regelmäßigen Gang
zu bringen und an Stelle der Lehrer , welche sich freiwilligaus ihrem Amte entfernt haben , gediegene Kräfte aus dem
Bereiche von ganz Deutschland herbeizuziehen . Die Er¬
folge deS deutschen Schulwesens im Gebiete der höher »
Bildung sind einem Jeden , der davon einige Notiz genom¬men hat , zu auffällig , um erst der weiteren Anpreisung zu
bedürfe » ; eS steht deßhalb zu hoffen , daß das Publikum die
bevorstehende Reform der höheren Schulanstalten nach ihrem
Werthr zu würdigen wissen und den Vertreter der deutschen
Behörde mit Offenheit und Bereitwilligkeit in der Lösung
seiner Aufgabe unterstützen werde .

Straßburg , 28 . Juli . Der Präfekt des NiederrheinS ,
Graf Luxburg , hat unterm 25 . d. folgende Bekannt¬
machung erlassen :

Nach Mittheilung de « kaiserl . Artilleriedepoi « dahier befindet fich
im Arsenal noch eine bedeutende Quantität von Privatwaffen , deren
Eigenchümer fich bisher nicht eingefundeu haben . Es ergeht an Letz¬
tere die wiederholte Aufforderung , fich baldigst wegen Rückgabe ihrer
Waffen bei dem genannten Depot zu melden .

München, 27. Juli Der von den Vorständen des preu¬
ßischen und des bayrischen Anwaltsvereins in Aussicht ge-
nouvnene deutsche Anwaltstag wird am 25 . Augustin Bamberg stattfinden . Wie wir der öffentlichen Ein¬
ladung zu demselben entnehmen , stehen folgende Gegenstände
auf der provisorischen Tagesordnung : 1 ) Gründung und
sofortige Konstituirung eines allgemeinen deutschen Anwalts -
Vereins auf der Basis eines speziell mitgetheilten Statuten -
entwurfS ; 2 ) die Wahl von Referenten zur Begutachtungdes Entwurfs einer Zivilprozeßordnung für das Deutsche
Reich . Etwaige Anträge zu dem Statutenentwurfe haben
nur dann Anspruch auf Berücksichtigung , wenn sie minde¬
stens 8 Tage vor dem Anwaltstage einem der einladenden
VereinSvorstände schriftlich formulirt übergeben worden sind .Wer sich durch persönliches Erscheinen zu belheiligen ge¬denkt , hat dies mindestens 14 Tage vorher , dem in Bam¬
berg gebildeten Komitee unter der Adresse des Advokaten
v. Killinger daselbst auzuzeigen .

Frankreich .t
— Oberst Stoffel bat seine in Berlin geschriebenen

interessanten „ Militärischen Berichte * in einem Band ver¬
öffentlicht unv ihnen eine Einleitung — in der Form eines
Briefes an einen Freund — vorangeschickt , welche ebenfalls
mancherlei scharfsinnige Bemerkungen enthält . So schreibter u . A . : „ Wie viel unverständiges Zeug wird nicht über die
Frage der Disziplin in der Armee geschrieben ! Die Disziplinist glücklicher Weise wieder hergestellt , sagen die Einen mit
Genugthuung ; Andere , welche weniger überzeugt davon
sind, meinen , eS sei von der höchsten Wichtigkeit , die Dis¬
ziplin wieder herzustellen . Fragt man diese Letzteren , wel¬
che Mittel sie Vorschlägen , so antworten sie : Man muß die
Vergehen gegen die Disziplin strenger als bisher strafen ,die Offiziere zwingen , mit einem guten Beispiel voranzu¬
gehen, die Truppen in großen Jnstruktionslägern zusammen¬
ziehen u . s. w . Die Armen ! Sie sehen nicht , daß die
Disziplin in der Armee nur die Folge der Disziplin in der
Familie und in der Gesellschaft ist . Weßhald ist die Dis¬
ziplin so stark und so sicher in der preußischen Armee ?
Nur deßhalb , weil die jungen Leute disziplinirt , d. h. seitihrer Kindheit zum Gehorsam im Allgemeinen , zur Achtung
gegen die Autorität , zur Treue gegen ihre Pflichten ange¬halten , in den Militärdienst treten . Es folgt hieraus , daßdie Vorgesetzten fast gar nichts zu thun haben . um die
Disziplin aufrecht zu erhalten , und so erklärt cs sich, daß

eS nur eine sehr kleine Anzahl von Bestrafungen in der
preußischen Armee gibt .

" Die Aßßitungrn aus diesen
Sätzen ergeben sich von selbst : „ Keine wirkliche Disziplinin der Armee ohne eine vollständige Reaktion in der Er¬
ziehung und dem Unterricht der französischen Jugend .

"
Wenn Sie , heißt es an einer andern Stelle , wie ich, in
Preußen gelebt hätten , so würden Sie erkennen , wie viel
Wahres der Satz ( trotz seiner etwa « absoluten Form ) ent¬
hält : „ Es ist der preußische Schullehrer , welcher die Schlachtvon Kvaiggrätz gewonnen hat . . . . In Preußen wird man
selten Schullehrer sehen , die sich mit Politik beschäftigen ,laut die Akte der Autorität tadeln und das Beispiel des
Ungehorsams und der Rebellion geben ." Und der Oberst
erzählt bei dieser Gelegenheit Folgendes : Ich werde nie¬mals vergessen , daß , als ich mich im September 1869in Varzirr bei Hrn . v . Bismarck befand , der Bundeskanzlersich eine Freude daraus machte , den Schullehrer eines klei¬
nen benachbarten Ortes , begleitet von seinm beiden Söh¬nen und mir , zn besuchen . Stellen Sie Sich die gütenWirkungen eines solchen Zeichens der Achtung von Seiteneines Mannes wie Hrn « v. Bismarck gegen einen beschei¬denen Lehrer vor !

Großbritannien .
London , 25 . Juli . In der nächsten Sitzung deS Ge¬

meinderaths der City beabsichtigt Mr . Bedfort den An¬
trag zu stellen , daß die Korporation der Londoner AltstadtauS Theilnahme für die in England und anderwärts be¬
gonnene Bewegung zur Sammlung einer neuen Biblio¬
thek für die Universität Straßburg den Beschluß fasse , zudiesem Zweck ein Exemplar aller Bücher und Medaillen
zu bewilligen , welche Seitens des Gemeinderaths veröffent¬licht , bezw. geprägt worden sind .

— „ Daily News "
äußern sich mit Entrüstung über das

Nacheg eschrei einiger französischen Journale , und er¬
heben ihren ernsten Protest gegen dieses Treibe «. „ Wirerinnern uns ( sagt das liberale Blatt ) an gewisse , voreinem Jahre im „Figaro " und „ Gaulois "

erschienene Ar¬tikel , die den Krieg verherrlichten und im Voraus die Ein¬
nahme von Berlin feierten , und wir finden nicht , daß diese
Zigeunerorgane sich nach den Ereignissen der letzten zwölfMonate zu ihrem Besseren verändert haben . Sie sindkaum ein Haar wahrheitsliebender , bescheidener oder wenigerunverschämt und prahlerich als zuvor . Noch ehe die
Deutschen die östliche » Forts der Hauptstadt geräumt haben ,schreien diese Gassenbuben nach Rache . Wir wissen , wieviel Schmerz und Sch rin diese Tollheiten patriotischen
Franzosen , welche sich, wie Baron Stoffel , durch Aufrichtig¬keit und Wahrheitsliebe um ihr Vaterland hoch verdient
gemacht haben , verursachen . "

Badische Chronik .
Karlsruhe , 38 . Jnli . Das großh . Bezirksamt dahier veiöf -

senlUcht folgendes ihm zugezangene Schreiben de« großh . Post¬amts hier vom 14 . d. : „In Folge deS UebergangS des badischen
Popwesens an b >e deutsche Reichs - Postverwaltung treten die bisherrgen
Bestimmungen über Portofreithum , Portoermäßigung und namentlichüber die portofreie Beförderung der Postsendungen in Gemeinde - und
Kreitangelegenheiten gegen Entrichtung von Aversen mit dem 1. Jan .
k. I . außer Wirksamkeit und kommen an deren Stelle diebeireffenden
Reichs - Postgesrtze , welche Ausnahmebestimmungen zu Gunsten von Ge¬
meinden und sonstigen Korporationen nicht zulasten , zur Einführung .
Durch Erlaß der Direktion der großh . Verkehrsanstallen vom 12 . Zulid . I ., Nr . 36,307 , sind wir bcaustragt , den von uns mit dem KreiS -
auSschuß für den Kreis Karlsruhe bezüglich der portofreien Beförde¬
rung der Postsendungen in Gemeinde - und AreiSangelegenheiten gegen
Aversalvergülung aus der Kreiskaste unterm 30 . Dezember v. I . ab¬
geschlossenen Vertrag auf 1. Januar 1872 zu kündigen /

Vermischte Nachrichten .
— Zu Bergzabern in der Rheinpfalz wird am 4 . nächsten

Monats das Denkmal für diejenigen deutschen Krkcger enthüllt , welche
nach de» Schlachten von Weissenburg und WöM ihre » Wunde « in
den dortigen Lazarethen erlagen . Da » Denkmal ist aus dem Kirch¬
hof errichtet und enthält Namen und Heimath der Krieger , welche
dort bestattet wurden .

— Ein Denkmal für Lulu . Auf dem Ererzierfelde von
Saarbrücken , demselben , wo der Exkaiser schau Sohn die „Feuer¬
taufe "

empfangen ließ , ist von einem jovialen Bremer Veteranen ,

der die historische Stelle glücklich auSgemittelt . ei» Denkstein gesetztworden mit der Zuschrift : . Imlu 's 1 . vedut — 1870 , August 2. .
— Groß - Gerau , 27 . An « . Da « hiesige Erdbeben hatAeütewieder einen CtzkluS von Erschütterungen begonnen , nachdem t« zweiMonate lang vollständig geschwiegen . Die letzte Erscheinung der Winter -

Periode war a» 25 . Mai » bend« bemerkt worden , und seit jener Zeitzeigte fich au » nicht mehr der geringste Donner . Heute Morgen NM11 Uhr 52 Minuten ertönte jedoch ein plötzlicher Plump » mit leisemSchüttern der Wände und Fenster und folgendem Nachrollen . Um 1Uhr 45 Minuten wiederholte fich dieselbe Erscheinung etwa « schwächer ,jedoch mit deutlicherem , fich sprungweise sortsetzendm Rollen . DerCharakter der beiden Erscheinungen war der Art , daß fie dem hiesi¬gen Cenirum anzngehöre , scheine» und nicht dem in der Nähr vonAuerbach , da « fich seit dem 10 . Februar diese« Jahr « »ufthat . I «vorigen Jahre hatte fich im Juni gleichfalls eine Pause gezeigt . deram 5. Juli eine Reihe von Erschütterungen folgte , um iH, letzenDrittel diese« Monat « wieder vostständig zu ruhe », bi« mit de« Au¬gust wieder die Winlerpcriod « begann . Ob die heutigen Erscheinun¬gen als Verspätung d m Sommersolstitium angehvren , wie die vom5. Juli 1870 , oder ob mit ihnen schon der CyNu « de« Winter « be¬
ginnt . läßt fich noch nicht entscheiden . So viel scheint jedoch sicherdaran « hervorzugehm . daß da« hiesige Phänomen wohl kaum nochvor Ablauf de« nächste« Jahre « seine Thätigkeü «inzutzelle » gedenkt .— Frankfurt . ( N . Preuh . Ztg .) Indem in der Kriegfüh¬rung jetzt schon die Eisenbahnm von großem Einflüsse find, stelltsich mehr und mehr da « « edürsniß h.raus , dieselben sür die Zukunstin de« Bereich der LandeSverthridigung zu ziehen, und wie wiffver -
nehmen , wird von dem KriegSministerium in Berlin nochmal « dieseit einer langen Reihe von Jahren vorgeschlagene Erfindung de«
Zivilingenieur « Parse dahier in Erwägung gezogen, insbesondere dieBrücken zu pan ern . Da fich auch die Anlagekostm , bei größererSolidität , einer vollständig gepanzerten Brücke mit doppelten Eisen¬bahn - Geleisen , Fuß - und Fahrwegen , selbst in der Größe wie beiKöln über den Rhein , nicht wesentlich höher stellen, al « für gewöhn¬liche Brücken , so ist in Folge dessm eine baldige Ausführung zu er¬warten . Di « Pfeiler bestehen au « hohlen Hartguh -Eisenmauern undder Oberbau ist ein schmiedeiserner Cylinder mit ebenfalls au « Schmied -

eisea oder Stahl angebrachter spitzwinkeliger Geschoßabweisung . Pfeilerund Oberbau sind mit Kanonen -Schießscharten »ersehen, so daß dieBrücke mit den kleinsten bis zu den stärksten Geschützen armitt , jedem
Angriffe , sei er zn Lande »der zu Wasser , mit Erfolg widerstehenkann .

— Der abgebrannte erzbischöfliche Pallast »on Bourge »war unter dem Erzbischof Michel Phelippeaur gegen Ende de« 17 .Jahrhunderts von Beullö erbaut und der dazu gehörige prachtvolleGarten von Le NLtre angelegt worden . In der Nacht von Montagzu Dienstag um 2 Uhr brach da« Feuer au « und hatte in wenigenStunde « einen großen Theil de» Gebäude « , namentlich auch die Ge -
mächer de« Erzbischof « Latour d'

Auvergm mit vielen Werlhgegenstän -den . Büchern , Aml «gewL« dern u . s. w . verzehrt . Auch ein großerTheil der in einem Flügel de« Pallaste « untergebrachten städtischenBibliothek von 10,OM Bänden , worunter berühmte Manuskripte de«vigestum vetns u . A -, wurde vernichtet , wogegen die Archiv « und dieKaffe der Diözese zum größten Theil erhalten bliebe» . Die herrlicheKathedrale blieb zum Glück ebenfalls verschont ; doch war der Brand ,besten Entstehen ans eine Unvorsichtigkeit zurückgeführt wird , am
Dienstag Mittag noch nicht vollkommen gelöscht.

— Die Franzosen find unverbesserlich . Trvtz der blutigen und kost¬spieligen Lektion , welche sie erhalten , haben fie nicht « gelernt und nicht «
vcrgeffen . Davon geben fie jeden Tag neue Beweise . Ein Beispieldieser Ast , welche« von einer säst rührenden Naivetät zeugt , erlebte
dieser Tage rin Arzt au « einer nicht gar weit von Köln liegendenkleinen Stadt . Derselbe hatte «inen knegSgesargmen sranzöstschenOffizier behandelt und von demselben beim Rtschiede da « Versprechenbekommen , durch briefiiche Nachrichten im Lausenden über den Ver¬bleib und da « Befinden seine « Patienten erhalte « zu werden . Eine
glänzende Revange innerhalb der nächsten zw . i Iahte war Eürlichder Traum gewesen , der den Franzosen auf seinem Schmerzenslagergetestet hatte und der ihn auch wohl nach seiner Heimath begleitete .Darau « hatte er auch kein Hehl gemacht , und al « der verheißene Briefau « Frankreich anlangte , war ein photographisches Portrait de« Ab¬
senders beigefügt , aus dessen Rückseite dem Arzte ein schriftliche« Zeug »
niß über die gute Behandlung , die er dem Originale habe angedechen
lassen , ausgestellt und die Bitte an die Kameraden , welche etwa aufdem Rachezug « in jene Stadt kommm sollten , ausgesprochen war , den
Mann mit aller Rücksicht zu behandeln . Da « mnnt « an sür unge¬
legte Eier sorgen .

Deramworilicher Redakteur :
Vr . I . Her « . Kroenlri « .VLio. ii . SiMkenkeilerJodsoda - Seife al « ausgezeichnete Toilettcseise ,

Jodsodaschwefel - Seife gegen chronische Hautkrankheiten , Scropheln , Flechten ,Drüsen , Kröpfe , Verhärtungen , Geschwüre ( selbst bösartige u . syphilitische ) , Schrunden ,namentlich auch gegen Frostbeulen ,
Verstärkte Liuellsalz - Seife gegen veraltete hartnäckige Fälle dieser Art ,Jodsoda und Jodsodaschwefelwasser sowie das daraus durch Abdampfung gewonneneJodsodasalz ist zu beziehen durch : E . Glock Sohn , Th . Brugier in Karlsruhe , I . Bürckel in MannheimKirner , Willmann L Cie. in Heidelberg , Ant . Bopp in Bruchsal , F . Hölzlin in Offenburg , Baader <L Maierin Frerburg , A. Gradmann in Konstanz . Brauuen - Bcrwaltung Krnukruheil in Tölz ( Oderbayern ) .

Fux Seifen Fabriken .
Steinsalz , mit 4°/ > calcin. Soda denaturirt, empfiehlt zu sehr billi¬

gem Preis
Cannstatt , im Juli 1871 , Württembergische Salzhandiung .821 . 2 . (St . 2617 )

Institut ätz ^6UU68 K6U8
Oe pensionnst «Urige por Nlr . « t öäveNeNI «» «st specisleinevt äestive ä secooäer lesksreots qui lienoent s procurer s leurs enfsuts uns banne eitucstion et vne Instruction soignee .Lurveillsnce kerine et pswrnelle . Dnoxriv « : froncsise , sllemnnlle , snxlsise , itslienne .LtRIÄe « < (u -zorz-x)

B» .
°
Eisenba

*
hu. Telegr -chheuBureru.««i» Zkttltnlßol.

Für Recvnvalescenten sehr zu empfehlen .
Eröffnung Mitte Rai . Neu errichtet , mit schönen Anlagen . Prospekte gratis .

Z.4S7. ii . 1,1699. Der Eigenthumer I . Hackt .
"

*



HoLMMke 1OV-S.-krLmieil-I.ov8«.
Diese Loose , von der Küuizl . U»>ar . « egier»»ß garantin , gehören unstreitig zu den ficherstm

Lotterie-Papieren .
Ziehungen am IS. August, IS. Nov- r., IS. Kebr., IS. Mai .

Haupttreffer ; st. SS« ,«««, 2«« ,««« , IS« ,«tt«,1«« ,««« u s w
Jedes Los« muß mit «lindeste«» st. 108 gezogen werden. Die Gewinne erleiden keinen

Steuerabzug .
In die nächste Ziehung vom IS. August fällt - er größte

Treffer von st 23« ,«««.
Diese Loose find bei alle» v «»k - »»d « echsel-HSuser» de» Ja - und Auslandes zum jeweiligen

Tage»- Cour» zu haben. 842 . 2.

779. Z . Mannheim .

Nuhrkyhlen,
bekannter ausgezeichneter Qualität empfehlen

8L Conrp .,
Mannheim .

801. 3 . Kehl .

Gasthoss-Empsthlllllg.
Unterzeichneterzeigt hiermit an , daß er seinen , wäh¬

lend dem Bombardement von Straßburg in Brand
geschossenen

Gersthof zum Salinen
unter dem Heutigen wieder eröffnet hat , und empfiehlt
sich den verehrt. Reisenden aufs beste.

Kehl, den 27 . Juli 1871.

_ A. Venz.
841. 2. Heidelberg .

Aus freier Hand zu verkaufen:
. Ein elegante« zweistöckige« Ha«» auf
»der Sommerseite der Anlage mit 10
«Zimmern , 6 Mansarden , 2 Küchen,"Kellern , Badezimmer , Waschküche ,

Brunnea -̂ md schattigem Garten , alles im besten Zu¬
stande. Da » Haus ist so solid gebaut , daß sich noch
eine oder zwei Etagen ausbauen lassen . Man wende
sich an den Eigmthümer ,
_ Anlage 15 , Heidelberg.

826. 2. Lenzkirch .

Verkauf.
Di « Unterzeichnete sieht sich' veranlaßt , ihr gut eingerichte¬

te- , best renommirte « und viel besuchte »

GnsthnnA
zur Post in Lenzkirch

wegen Familienverhältnissm dem Berkauf an- zusetzm .
Mit der sehr frequenten Wirlhschaft ist die Postftall-

meisterei der daselbst kreuzendenPostomnibuskurse in
den Richtungen Triberg —Lenzkirch—Albdruck und
Freiburg — Lenzkirch—Schaffhausen verbunden.

Im Gasthause selbst befinden sich Postablage und
Telegraph .

Dem Käufer stehet frei, da« Gasthaus allein zu
übernehmen , oder nach Belieben ca. 60 Morgen Wie¬
sen und Aecker in den besten Lagen sowie ca. 30 Mor¬
gen Wald ganz oder theilweise mitzuerwerbm .

Die vortbeilhaftr Lage und die weitbekannte Ge-
werbSthätigkeit des blühenden Orte « sichern dem Gast¬
hause die Fortdauer einer hervorragenden Frequenz.

Kaufliebbaber belieben stch zu wenden an
Heinrich Ketterer's Wittwe

Eigeuthümerin .
Lenzkirch , im Juli 1^ 71.
808. 3 . » er , — Stuttgart .

Verkauf eines Jaquard-
Waaren - und Garn-Lagers .

Au» der Gantmafle de« E. W. Groß m Berg
kommen von

Mo«t«> de« 14. A»s«st V. I .,
varmUMg » 8 Uhr

an, i« Hause Nr . 40 der Potzstraße in Berg im öffent¬
lichen Susstreich zum Verkauf gegen Baarzahlung :

ca. 5500 St . Damast -, Luisen- , wollen« und
baumwollene Olga -Decke« » Pique - , Tricot -,
wollene und baumwollene Victoria -Decken mit
und , h« e Franse» rc. ;

ca. 17000 Brabanter - Ellen , bezwse . Stab ,
Eannelle , Damast , weiß und farbig , faponnö,
Flaumdril , ' /- Piquö , Javastoff , Molton ,
Pelzbarchent, Pelzpiquö , Pique , Ripp «, Sa¬
tin rc. ;

ca. 16000 Pfund wollene und baumwollene
Garne .

Da » ganze Lager ist geschätzt zu 26,000 fl . und kann
vom 10. August an besichtigt werden , zu welchem
Zwecke Kauf - lustige an den Maffeverwalter , Herrn
Rechtsanwalt Levi in Stuttgart , sich wenden wollen.

Stuttgart , den 23. Juli 1871.
K. AmtS-Notariat .

_ Aff. Ehinger ._
Z .117. 4. Pforzheim .

Sie Cementfabrik
von Emil Belser in Pforzheim
empfiehlt vorzüglichen Ermeut stet» frisch und zu billi¬
gen Prrisen zu gefälliger Benützung. Derselbe wird
» ielsach zu Staat «- und Eisenbahnbauten mit bestem
Erfolg nach vorhandenen Zeugnissen höherer Techniker
verwendet.

rustLuäe, Iwpotovr, VewsHnss ete. keilt xrAwckUel »
m>ä «I «I»« i -, dnesiied mxi in soüier Heilanstalt: Mr .
Mvsvwck « ! «! , Lerlin . I-eiprißerstr. IN . (1375.) 91 . 7.^ ' Offene Stelle
für eine» Privarpvstgehilfen bei Großh . Posthalte-
rei Neustadt. Eintritt August oder September .

847 . 2 . Karlsruhe . Ein
junger geübter Photographund

ei» Lehrling finden Kondition bei Schuht»«»« L
Egh «» Hvfphotographen in Karlsruhe .

LL
» Ein Pferd ,

braun r Wallach, 5 Fuß 7 Zoll , fehler¬
frei . angerilten und gefahren, steht zum

Berkauf. Wo ? sagt die Erpedition diese» Blatte ».

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Aufforder»», «».

A.275. Nr. 6847 . Breisach . Es besitzen :
I . Michael Scheffelt von Jhringm durch Ver-

mögenSübergabe seiner Mutter und aus Ableben
seines Vaters :

u. Auf der Gemarkung Breisach :
6 Mannshauet Acker im Hochstelter Feld, einers.

Georg Bühler beim Hirsch , anders, unbekannt .
>/ , Jauchert Acker im Herdle, einers. Georg MöSner ,

anders. Georg Wörnes Wittwe .
d . Ltzuf der Gemarkung Jhringen :

3 Mannshauet Acker in den Dumpfmatten .
2V, MannShauet Matten auf dem Glenzer, einers.

Gemeinde, anders. Schuster Kiß.
2 ' /, Mannshauet Reben auf dem Fohrenberg,

einers. Seifensieder Hartmann , anders. Mtterb .
1 >/ , Mannshauet Rebm im Josenthal , neben Weg

und Miterb .
II . Michael Sch esse lts Wittwe Magdalena geb.

Birmeln von Jhringen :
Auf der Gemarkung Jhringen :

4 Mannshauet Acker an der Hochstraße , einers.
der Weg, anders. Scl . Birmeln .

6 Mannshauet Acker in der Riedgasse, einers. Weg,
anders, ein Graben .

1 ^ 4 Mannshauet Garten in den Riedengärten ,
einers . Georg Mattmüller , anders. Jakob Vogtsber¬
gers Wittwe.

1 >/z Mannshauet Rebm in der Thorgasse, einers.
Wilhelm Hörner, anders . Wilhelm Rükert .

2 Mannshauet Ackerfeld auf der Waid , einers.
Jakob Martin , anders. Johann Mattmüller Bah -
lmgerS Sohn .

8 Mannshauet Rebm in der Thorgasse , einers.
Martin Schmiedle , anders. Georg Hohwieler.

III . Barbara Scheffelt , ledig , von Jhringen ,
durch Vermögensübergabe ihrer Mutter :

a . Auf der Gemarkung Breisach :
7 Mannshauet Acker auf dem Staatacker , einers.

Mathias Mattmüller , anders. Georg Mattmüller .
d . Auf der Gemarkung Jhringen :

2 Mannshauet Acker im Oedmthal , einers. Andrea«
Rihert , anders. Wilh . Müller .

1 Jauchert Ackerfeld in der Dumpfmatte , einers. Georg
Kühnle , anders, ein Graben .

2 Mannshauet Acker auf dem Glenzer , einers. Jo¬
hann Stahl , anders. Jakob Kammmüllers Erben .

V, Mannshauet Acker im Schachen, eikers. Weg,
anders. Georg Mattmüller .

6 Mannshauet Matten auf dem großm Breul ,
einers . Friedrich Hörner , anders. Jakob Mattmüllcr .

4 Mannshauet Matten auf dem klemm Ried,
einers. Friedlich Hömer , anders. Jakob Kostanzer.

Weil die Erblasser, bezhw . Vermögensübergeber
keine Erwerb-urkundm besaßen , verweigern die Orts¬
gerichte die Eintragung und die Gewähr de« Eigen-
thumS- Übergangs zum Grundbuch. E« werden alle
Diejmigm , welche an dm erwähnten Liegenschaften in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte , lehmherrliche oder fideikommifsarische
Ansprüche haben, aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben gegenüber
den dermaligen Besitzern verloren gehen .

Breisach , am 27. Juni 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
A.221 . Nr . 5307 . Eppingen . In Sachen der

Stadtgemeinde Eppingen gegm unbekannte Dritte ,
Aufforderung betreffend . Beschluß :

Die Stadtgemeinde Eppingen ist seit unsürdenk-
lichen Zeiten im Besitz und Eigenthum der nachver-
zeichneten Liegenschaften ; Grundbuchseinträge für diese
Liegenschaften fehlen wegen Mangels gmügender Er¬
werbstitel . Auf Antrag der klägerischen Gemeinde
werden alle Diejenigen, welche daran — in dm Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch sonst nicht
bekannte — dingliche Rechte , oder lehenrechtliche , oder
fideikommissarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgefordert, solche

binnen zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls diese Rechte ,
bezhw . Ansprüche , dem neuen Erwerber gegenüber
für verloren gegangen erklärt werden sollen :

1 .
Grundstücks-Nummer 1 a . 17 Rth . Hofraithe mit

darauf erbautem dreistöckigem Wohnhause mit Stall
und Keller und zweistöckigem Waschhause mit Holz¬
remise in der Kirchgasse dahier, neben dem evangelischen
Kirchenärar einerseitsund demselben anderseits, vornm
die Kirchgasse und hintm evangelisches Kirchenärar .

2.
Grundst . -Nr . 10 . 23 Rth . 2 Zehntel Gäßchen von

der Altstadtgasse bis zum Kirchenplatze mit dem Eich¬
brunnenplatz.

3.
Grundst . -Nr . 23. 41 Rth . 5 Zehntel Ortsweg

(Fleischgasse) von der Altstadtgasse bis zur Kirchengasse .
4.

Grundst.-Nr . 36. 129 Rth . 1 Zehntel OrtSweg
(ein Theil der Kirchgasse ) vom Eingang der Badgasse
bis zur Altstadtgaffe .

5.
Grundst . - Nr . 46. 15 Rth . 9 Zehntel Gäßchen

von der Altstadtgassc bis zum Ortsweg Nr . 50,1 .
6 .

Grundst . -Nr . 50 1. 45 Rth . 2 Zehntel Ortsweg ,
von der Badgasse bis zum Gäßchen Nr . 69.

7.
Grundst . -Nr . 62. 6 Rth . 4 Zehntel Gäßchen, von

der Kirchgasse bis zum Ortsweg Nr . 50/1 .

8.
Grundst . - Nr . 69. 11 Rth . 4 Zehntel Gäßchen,

westlich des Armenhauses und nebm diesem vorbei¬
ziehend .

Grundst . - Nr . 73 . 57 Rth . 4 Zehntel OrtSweg
(Antonsgasse) , von der Kirchgasse bis zur Badgaffe.

10.
Grundst .-Nr . 87 . 11 Rth . 2 Zehntel Gäßchen,

von der Badgasse bis zur Antonsgasse.
11.

Grundst . - Nr . 92. 11 Rth . 5 Zehntel Gäßchen,
von der Kirchgasse bis zum Gäßchen Nr . 87.

Grundst . - Nr . 97. 193 Rth . 8 Zehntel OrtSweg
(Badgasse und ein Theil der Kirchgasse ) , und zwar
die Badgaffe von der Kirchgasse b -s zur Altstadtgasse
und die Kirchgasse von der Altstadtgasse bis zum
Eingang der Babgasse .

13.
Grundst . -Nr . 107. 96 Rth . 4 Zehntel OrtSweg

mit Graben (Zwingergraben ) , zwischen der Kirchgasse
und der Rappcnaucrstraße.

14.
Grundst . - Nr . 108. 6 Rth . 5 Zehntel Gäßchen,

an der Rappcnaucrstraße bi» zur Badgasse .
15.

Grundst . - Nr . 127 . 1 Morg . 18 Rth . 5 Zehntel
Ortsweg (Altstadtgasse) , von der Heilbronnerstraße
bis zur Rappenauerstraße , sowie

226 Rth . freier Platz (Karlsplatz ) , zwischen der
Altstadtgasse und der Rappenauerstraße.

16.
Grundst . - Nr . 136. 15 Rth . 7 Zehntel Gäßchen,

von der Altstadtgasse bis zur Kettengass«.
17.

Grundst -- Nr . 144. 9 Rth . 5 Zehntel deßgleichen .' 18.
Grundst .-Nr . 163. 19 Rth . 6 Zehntel deßgleichen .

19.
Grundst .-Nr . 182. 227 Rth . 5 Zehntel Ortsweg ,

(Kettengasse ) , von der Heilbronnerstraße bis zur Alt¬
stadtgasse .

20.
Grundst .-Nr . 183 . 57 Rth . freier Platz ( Ludwigs¬

platz ) , an der Heilbronnerstraße, sowie
U Rth . 4 Zehntel OrtSweg , östlich des Ludwigs-

Platzes und längs desselben hinziehend.
21 .

Grundst .-Nr. 191 . 26 Rth . 6 Zehntel Gäßchen.
von der Kettmgasse bis zur Elsenz.

22.
Grundst . - Nr . 201 . 20 Rih . 6 Zehntel Gäßchen,

zwischen der Kettmgasse und der Elsenz .
23

Grundst .-Nr. 205 . 8 Rth . 5 Zehntel deßgleichen .
24.

Grundst .-Nr . 212 . 12 Rth . 3 Zehntel deßgleichen .
25.

Grundst .-Nr . 227 . 1 Rth . 5 Zehntel deßgleichen .
26.

Grundst .-Nr . 238. 3 Rth . 4 Zehntel Wassergraben,
von der Kettengasse bis zur Hilsbach.

27.
Grundst .-Nr . 255 . 42 Rth . 6 Zehntel OrtSweg

im Unterthor , von der Rappenauerstraße bi- zur
Altstadtgasse.

28.
Grundst . - Nr . 258. 3 Morg . 52 Rth . Wasser

(Hilsbach) . von der Elsenzer Gemarkungsgrenze bis
zum Einfluß in die Elsenz.

. 29
Grundst .-Nr . 266 . 7 Rth . Gäßchen von der AdelS -

hofer Vorstadt gegen die Hilsbach.
30.

Grundst .-Nr . 273 . 18 Rth . 4 Zehntel Gäßchen,
von der Rappenauerstraße bi« zur Hilsbach.

Grundst . - Nr . 292. 41 Rth . 2 Zehntel Ortsweg
längs der Rappenauerstraße , westlich von Färber
Johann Georg Gebhards ^

aus bis zur Hilsbach.

Grundst . - Nr . 294 . 83 Rth . 5 Zehntel OrtSweg
längs der Rappenauerstraße , östlich von der Hilsbach
bis auf dm Marktplatz und von da an längs der
Heilbronnerstraße östlich bis zur Elsmzbrücke bei dem
SchwanenwirthShause .

^
Grundst .-Nr . 295. 10 Morg . 66 Rth . 3 Zehntel

Straße nach Elsenz , von der Rappmauerstraße bis
zur Elsmzer Gcmarkungsgrmze .

34.
Grundst . - Nr . 302. 17 Rth . 7 Zehntel Fußweg ,

von der Straße nach Elsenz bis zum Gewannenweg
Nr . 371 im Roth .

35 .
Grundst .-Nr . 313 . 58 Rth . 2 Zehntel OrtSweg,

von der Straße nach Elsenz bis zum Schaafhaust .
36.

Grundst . - Nr . 330. 9 Rth . Fußweg im Roth ,
vom Gewannenweg Nr . 371 bi« zum Grundstück
Nr . 319.

37.
Grundst . -Nr . 346. 46 Rth . Hofraithe mit darauf

erbautem anderthalbstöckigem Schaafhause mit Woh¬
nung , Scheuer , Stallungen und gewölbtem Keller
und einem einstöckigen Schweinstallgebäude in der
Adelshofer Borstadt dahier , neben Heinrich Gebhard
I . H . S . einers. und Heinrich Gebhard H. S . anders.,
vornm Adam Gebhardt PH. S . und hintm Haupt¬
lehrer Wilhelm Wrnkler von Wenkheim, mit dazu
gehörigen 16 Rth . Hausgarten , 113 Rth . Lehmgrube,
61 Rth . öder Rain und 89 Rth . Weg.

38.
Grundst .-Nr . 370 . 25 Rth . 1 Zehntel Gewannm -

wcg im Roch, vom Gewannenweg Nr . 371 bis zum
Grundstück Nr . 347 .

39.
Grundst . -Nr . 371. 80 Rth . 3 Zehntel Gewannen¬

weg im Roth , von der Straße nach Elsenz bi« zum
Grundstück Nr . 392 .

40.
Grundst .-Nr . 410 . 87 Rth . 8 Zehntel Ortsweg

läng « und nördlich der Brettenerstraße , vom Markt¬
platze bis zum Gewannmweg Nr . 4714.

Grundst . -Nr . 411 . 161 Rth . 6 Zehntel Ortsweg
längs und südlich der Brettenerstraße , von der Hech
bronnerstraße bis zum Gewannenweg Nr . 4714.

42.
Grundst .-Nr . 428 . 7 Morg . 44 Rth . Straße nach

Mühlbach , von der Brettenerstraße bis zur Mühl -
tacher GemarkungSgrmze , sowie 26 Rth . Bach (die
Elsmz) , von der Vorstädter Brücke bi« zum Grund¬
stück Nr . 430.

43.
Grundst . - Nr. 457. 12 Rth . 9 Zehntel Fußweg

im Roth , von der WilhclmSstraße bis zum Gewannen¬
weg Nr . 371.

44 .
Grundst .-Nr . 458 . 240 Rth . 5 Zehntel OrtSweg

(Wilhelmsstraße) , von der Rappmauerstraße - rS zur
Brettenerstraße.

45 .
Grundst . - Nr . 460. 162 Rth . 7 Zehntel freier

Platz (Marktplatz) und Hofraithe mit darauf erbautem
dreistöckigem Rathhause mit gewölbtem Keller , zwei¬
stöckigem Keltergebäude mit Remise und einstöckigem
Stallgebäud « mit Remise , nebm Nikolaus Schäfer
und der Rappenauerstraße einers. und Wilhelm Höge,
Andreas Weiß Schneider , Nikolaus Schäfer und
Altposthaltcr Heinrich Wittmer anders. , vornm die
die Brettenerstraße und hinten die Wilhelmsstraße.

46.
Grundst . -Nr . 548 . 27 Rth . 7 Zehntel OvSSweg,

von der Heilbronnerstraße bis zur St . Petersgafse,
sowie 12 Rth . HauSgarten , vor dem Diakonatshause .

47 .
Grundst .-Nr . 476. 209 Rth . 3 Zehntel OrtSwy

( Leiergasse) von der Brettenerstraße bi» zur Heil-
bronnerstraße.

48 .
Grundst . - Nr . 438 . 7 Zehntel Fußpfad in der

Leiergasse , neben Karl Schäfer und Andreas Weiß
Schreiner Wittwe.

49.
Grundst . -Nr. 495 . 23 Rth . 9 Zehntel Gäßchen,

von der Brettenerstraße bis zur Lciergaffe .
50.

Grundst .- Nr. 501. 15 Rth . 1 Zehntel Sätzchen
zwischen der Brettenerstraße und der Leiergafle .

51 .
Grundst.-Nr . 507. 13 Rth . 5 Zehntel deßgleichen .

52
Grundst . -Nr. 518. 23 Rth . 6 Zehntel deßgleichen .

53.
Grundst .-Nr . 523. 12 Rth . 2 Zehntel deßgleichen .

54.
Grundst . -Nr . 527 . 2 Rth . 7 Zehntel Gäßchen,

von der Leiergaffe bis zum Grundstück Nr . 524.
Nr 55.

Grundst .-Nr . 541. 82 Rth . Ortsweg (St . PeterS-
gasse) , von der Brettenerstraße bis zur Lciergaffe.

56.
Grundst . -Nr . 553. 40 Rth . 4 Zehntel OrtSweg

längs und westlich der Heilbronnerstraße, vom Markt¬
platze bis zur Elsmz.
1 Grundst.-Nr . 607. 7 Morg . 19 Rth . 1 Zehntel
Bach (die Elsenz ) , von der Sulzfelder Gemarktürgs-
grenze bi- zur Streichenberger Gemarkungsgrenze,
sowie 209 Rth . Weg längs und südlich der Elsenz,
von der Spitzmühle bis zur Straße nach Mühlbach .

58.
Grundst -Nr . 608. 6 Rth . 1 Zehntel Weg im Lau¬

haus , von der Elsenz bis
^

um Gesällgrabm .

Grundst .-Nr . 645 . 358
'

Rth . 3 Zehntel Wasser
(Gesällgrabm ) , von der Vorstädter Brücke bis zum
Einfluß in die Elsmz, sowie 7 Rth Weg längs diese»
Grabens bei der Vorstädter Brücke.

60.
Grundst . -Nr . 699. 74 Rth . Garten und 50 Rth .

2 Zehntel Wiese , zusammen 124 Rth . 2 Zehntel in
der alten Zicgelhütte nebm Konrad Doll alt und
Andreas Gern einers . und Karl Schäfer anders.

61 .
Grundst .-Nr . 759 . 42 Rth . Gewannmweg in der

alten Ziegelhütte , vom Gesällgrabm bis zum Ge¬
wannenweg Nr . 8780.

62.
Grundst . -Nr . 886 . 60 Rth . 5 Zehntel Gewannm¬

weg im PeterSgäßle , von der Heilbronnerstraße bi»
zum Gewannmweg Nr . 759.

63.
Grundst . -Nr . 947. 56 Rth . 2 Zehntel Gewannen¬

weg längs und östlich der Heilbronnerstraße, von der
Elsenz bis zum Grundstück Nr . 1020.

64.
Grundst . -Nr . 948 . 76 MH. 6 Zehntel Gewannen¬

weg im Aeußeren Steingäßlein , von der Heilbronner¬
straße bi« zum Gewannenweg Nr . 949.

65.
Grundst . - Nr . 1072 . 29 Rth . 4 Zehntel Garten

im Hohenkreuz , nebm Heinrich Gebhard Sch . S . und
Notar Gustav Hochstetter von Mosbach.

66.
Grundst . - Nr . 1083 . 19 Rth . 1 Zehntel Ge¬

wannmweg im Hohmkrcuz , von der Heilbronner¬
straße bis zum Grundstück Nr . 1110.

67.
Grundst .-Nr . 1116 . 20 Rth . 5 Zehntel Gewannm¬

weg im Pfründt , vom Gewannmweg Nr . 8863 bis
zum Grundstück Nr . 1103.

68.
Grundst . - Nr . 1145 . 32 Rth . 1 Zehntel Gartm

im Pfründt , neben Konrad Doll alt einers. und
Peter Dorsche und Christoph Weiß anders.

69.
Grundst . - Nr . 1186 . 119 MH. Hofraithe mit

darauf erbautem einstöckigem Stallgebäud « mit Heu¬
boden im Kleinbrückerthor , neben Dietrich Frey
einers . und Konrad Wirth Gerber anders. , vornm
Anstoß er und hintm die Elsenz.

70.
Grundst . -Nr . 1187. 51 Rth . 2 Zehntel Weg, von

der Heilbronnerstraße bis zum Grundstück Nr . 1186.
71 .

Grundst . -Nr . 1207 . 3 Rth . 6 Zehntel Fußweg
im Kleinbrückerthor, neben Johann Georg Nagel und
Andreas Hahn F . I . S .

72.
Grundst . -Nr . 1274 . 4 Rth . 3 Zehntel Fußpfad

im innern Steingäßlein , von der Heibronnerstraße
bis zum Grundstück Nr . 1265 .

73 .
Grundst .-Nr . 1284 . 2 MH. 2 Zehntel Fußpfad

im inncrn Steingäßlein , von der Heilbronnerstraße
bis zum Grundstück Nr . 1260.

74.
Grundst . -Nr . 1349. 65 Rth . 3 Zehntel Graben

zwischen den Bächen , von dem Streichwehr bei der
Spitzmühlc bis zum Einfluß in die Elsenz.

75.
Grundst . - Nr . 1416 . 121 Rth . 2 Zehntel Ge¬

wannenweg im Schmerle, von dem Gewannenweg
Nr . 1496 bis zum Grundstück Nr . 1463 .

76.
Grundst . - Nr . 1496 . 3 Morg . 33 Rth . 2 Zehntel

Gewannmweg , von der Rappenauerstraße bis zum
Grundstück Nr . 11,579 im Gewann bei der Vieh¬
brücke.

77.
Grundst . - Nr . 1523/2 theilweise und 1534 bi»



. *z7. 9b Rth . b Zehntel Weg ( Muhlweg ) von der
«naMqasse bi« zum Zusammenfluß der Elsen; und
Aübach, 29 Rth . Graben , 101 Rth . DLnsweide und
iMrg . 183 Rth . Wiese im
«eben Anstößerk beiderseits.

78 .

Gewann Untermühle

Grundst--Nr. 1551. 1 Morg . 175 Rth. 6 Zehntel
« ewannmweg, von dem Gewannenweg Nr . 1740
hi- zum Grundstück Nr . 2715 im Gewann Alter
AdeUhoser Weg-

^
Grundst. - Nr . 1596 . 91 Rth . 2 Zehntel Ge-

Manncnweg (Baumpflanzung ) läng « und westlich der
« appmauerstraße im Gewann Albertsberg , von
KrundMck Nr . 1586 bis zum Ende de« Grundstück«
Nr 1597 im Gewann Schelmenrain .

80.
Grundst.-N-p 1626 . 108 Rth. 9 Zehntel Feldweg

i«. Schelmwnrain , vom Gewannenweg Nr . 1551
^jz zum Grundstück Nr . 1642.

81 .
Grundst. - Nr . 1740 . 1 Morg . 240 Rtb . Ge¬

wannenweg , von der Rappenauerstraße bis zum Ge¬
wannenweg Nr . 3012 .

^
Gnmdst. -Nr . 1967 . 1 Morg . 340 Rth . 3 Zehntel

Gewannenweg , von der Rappmauerstraße bis zum
Grundstück Nr. 2301 im Gewann Hohenstein .

83.
Grundst -Nr . 2452 . 293 Rth . 8 Zehntel Feldweg

im Jttlinger Grund , vom Grundstück Nr . 2451 bi«
>um Grundstück Nr . 3119.

84.
Srundst .-Nr . 2511 . 357 Rth . Acker in der Bau -

mannSklinge , neben Jakob Sitzler von Adelshofen
nners-, und Johann Martin Andreas und Anstbtzern
anders.

85.
Grundst .-Nr . 2529 . 1 Morg . 195 Rth . 1 Zehntel

Gewannenweg von der Straße nach Elsenz bis zum
Grundstück Nr . 2513 im Gewann BaumannSklinge .

86.
Grundst.-Nr . 2958 . 33 Rth . Garten und 288

Rth. Wiese , zusammen 321 im Gewann Obermühle ,
neben der Hilsbach und dem Weg.

87.
Grundst . - Nr . 2988 . 26 Rth . 8 Zehntel Wiese

hinter der oberen Mühle , neben der Hilsbach und
Georg Adam Geier.

88.
Grundst.-Nr . 3011 . 5 Morg . 302 Rth . 1 Zehntel

Acker hinter der oberen Mühle , neben der Hilsbach
und dem Weg.

89.
Grundst -Nr. 3012. 2 Morg . 192 Rth . 7 Zehntel

Gewannenweg von der Straße nach Elsenz bi» zum
Gewannenweg Nr . 2529.

90 .
Grundst -Nr . 3037 294 Rth . Acker und 3 Morg .

364 Rth . Wiese , zusammen 4 Morg . 258 Rth . im
Brunnenbruch , neben August Schäfer und dem evan¬
gelischen Kirchenärar eincrs. und Jakob Hecker jung
Md Karl Giesing anders.

91.
Grundst.-Nr . 3116 . 2 Morg . 319 Rth . 1 Zehntel

Gewannenweg (Speirerweg ) an der Brettencrstraße,
bis zur Straße nach Elsenz.

Grundst . - Nr . 3176 . 1 Morg . 152 Rth . Acker,
4 Morg. 25 Rth . Wiese und 63 Rth . Graben , zusammen
5 Morg . 240 Rth . zu Kleinallmend, neben Anstößern
einers. und der Straße , Jakob Dörr und Jakob
Hartmann Wittwe anders., sowie 1 Morg . 344 Rth .
Acker und 341 Wiese , zusammen 2 Morg . 285 Rth .
zu Kleinallmend neben Anstößern und der Straße .

93.
8Grundst .-Nr . 3196. 1 Morg. 45 Rth . Wiese hinter
der oberen Mühle , neben Adam Gebhardt PH. S .
und Adam Vielhauer PH. S .

94.
Grundst -Nr. 3318 . 3 Mrs . 170 Rth . Acker in

der BaumannSklinge . neben Anstößern beiders .
95.

Grundst -Nr . 3347. 97 Rth . 7 Zehntel Acker im
Hölzle , nebm Jakob Dörr und Johann Jakob Diefen-
dacher I . S . Erben.

96.
Grundst -Nr . 3358 . 1 Mrg . 308 Rth . Acker im

Hölzle , neben sich selbst einers . und sich selbst, Katha¬
rina Hettler und Philipp Merz von Adelshofen anders.

97.
Grundst - Nr. 3366. 192 Rth . 6 Zehntel Acker im

Hölzle, neben Andrea« Hecker alt Wittwe und Katha¬
rina Friedrich , qeehelichte Jllg von Adelshofen.

98.
Grundst.-Nr . 3378 . 1 Mrg . 55 Rth . Wiese hinter

der oberen Mühle , neben Heinrich Hutter und dem

99
Grundst -Nr . 3391 . 272

'
Rth . Oedung im Rissel-

berg , neben Heinrich Gebhard Sch. S . einers. und
Conrad Doll alt und Bernhard Schweinfurth anders.

100.
, Grundst -Nr . 3394 . 163 Rth . 6 Zehntel Oedung
>m Rissclberg , nebm Anstößern und dem Weg

101.
, Grundst -Nr . 3483 . 1 Mrg . 151 Rth . Acker im

Zigeunerweg , neben dem Weg einers. und Christin»
Diefenbacher und Anstößern anders.

102.
Grundst -Nr. 3484. 90 Rth . 1 Zehntel Acker im

^ igeunerweg , nebm Adam Gebhard PH. S . und dem

103.
^ Grundst -Nr . 3527. 160 Rth . Acker und 5 Mrg .
75 Rth . Wiese , zusammen 5 Mrg . 235 Rth . in der
Apotheke, neben dem Weg und Anstößern.

104.
Grundst -Nr. 3541. 292 Rth . Wiese in der Apo¬

theke, neben Regina Thomä und dem Weg.
105.

Grundst -Nr . 3542 . 2 Mrg . 132 Rth . Acker und
339 Rth . Wiese , zusammen 3 Mrg . 71 Rth . im
Hölzle , neben Johann Jakob Hettler und der Hilsbach.

106.
Grundst -Nr . 3543 . 23 Mrg . 251 Wiese , und

27 Mrg . 155 Rth . Acker , sowie 1 Mrg . 225 Rth .
Graben, zusammen 52 Mrg . 231 Rth . in den Erlen ,
nebm dem Weg und der Hilsbach.

107.
Grundst -Nr . 3544 . 4 Mrg . 213 Rth . Acker in

dm Erlen , nebm dem Weg und dem Birkenwald.
108 .

Grundst -Nr . 3551 . - 2 Mrg . 51 Rth . Wiese und
^ Rth . Graben , zusammen 2 Mrg . 93 Rth . in den
Grlm , neben Bernhard Bar und dem Weg.

109.
Grundst .-Nr . 3552 . 55 Rth . 8 Zehntel Feldweg

in dm Erlen , neben dem Birkenwald und Anstößern.
110.

Grundst -Nr . 3553 . 102 Rth . 1 Zehntel Weg in
den Erlen , von der Straße nach Elsmz bis zum
Birkenwalde.

111.
Grundst - Nr . 3554 . 41 Rth . 2 Zehntel Weg in

den Erlen , von der Straße nach Elsmz bis zur
Hilsbach.

112.
Grundst .- Nr . 3555 . 318 Mrg . 29 Rth . Wald

(Distrikt Birkenwald) , begrenzt durch die Feldge¬
markung Eppingen und die Gemarkungen Elsenz und
Rohrbach.

113.
Grundst -Nr . 3556 . 2886 Mrg . 362 MH. Wald

(Distrikt Haardwald ) , 3 Mrg . 316 Rth . Weg und
8 Mrg . 167 Rth . Ottilienburg mit darauf erbautem
zweistöckigem Wohnhause mit gewölbtem Keller, zwei¬
stöckiger Scheuer mit Stall , fünfstöckigem Thurme ,
einstöckigem Waschhause mit Schopf , zweistöckigem
Schweinstallgebäude mit Holzremise und einstöckigem
Thurmanbau mit Dachzimmer und Balkenkeller, zu¬
sammen 2899 Mrg . 45 Rth . , begrenzt durch die
Feldgemarkung Eppingen und die Gemarkungen
Stebbach , Niederhofen, Kleingartach , Michelbach ,
Ochsenburg und Mühlbach .

114.
Grundst - Nr . 3784 . 2 Mrg . 302 Rth . Weg (Alt-

elsmzerweg) , von der Straße nach Elsenz bis zum
Birkenwalde. -

115.
Grundst .-Nr . 3932 . 92 Rth . 7 Zehntel Weg im

ersten Eichelt , von der Straße nach Elsenz bis zum
Grundstück Nr . 3933.

116.
Grundst .-Nr . 3936 . 1 Morg . 297 Rth . Acker im

ersten Eichelt, neben dem Weg beiderseits.
117.

Grundst -Nr . 4114 . 12 Morg . 98 Rth . Acker im
dritten Eichclt, neben Anstößern und der Gemarkung
Robrbach.

118.
Grundst .- Nr . 4681 . 38 Rth . 2 Zehntel Fußpfad

in der Schanz , von dem Gewannenweg Nr . 3116
bis zum Grundstück Nr . 4685 .

119 .
Grundst . -Nr . 4714. 300 Rth . 9 Zehntel Gewan¬

nenweg, von der Bretteneriiraße bis zum Schaafhause .
120 .

Grundst .-Nr . 4759 . 12 Rth . 2 Zehntel Fußweg
im Schaafhaus , von der Straße nach Elsenz bis
zum Grundstück Nr . 4775 .

121.
Grundst .-Nr . 4855 . 352 Rth . 4 Zehntel Gewannen -

weg in der Lohnbach , von dem Gewannenweg M .
3116 bis zum Grundstück Nr . 5030.

122 .
Grundst .-Nr . 4800 . 3 Morg . 215 Rth . 5 Zehntel

Gewannenweg (Rohrbacherweg) , von dem Gewannen¬
weg Nr . 3116 bis zur Rohrbacher Gemarkungsgrenze.

123 .
Grundst -Nr . 4958 . 2 Mrg . 124 Rth . 1 Zehntel

Gewannenweg (Frauenbrunnerweg ) von der Brettener-
straße bis zum Grundstück Nr . 5534 im Gewann ob
der Raußmühle .

124 .
Grundst -Nr . 5518 . 40 Rth . 4 Zehntel Weg bei

der Gießhübelmühle , von der Brettenerstraße bis zur
Sulzfelder Gemarkungsgrenze.

125 '
Grnndst - Nr . 5534 . 306 Rtb . Acker und 27 Mrg .

86 Rth . Wiese , zusammen 27 Mrg . 392 Rth . ober
der Raußmühle , neben der Elsenz und Anstößern.

126.
Grundst . -Nr . 5535 . 1 Mrg . 121 Rth . Acker und

8 Mrg . 57 Rth . Wiese , zusammen 9 Mrg . 178 Rth .
ober der Raußmühle , neben der Elsenz einers. und
Anstößern und der Gemarkung Sulzfeld anders.

127 .
Grundst -Nr . 5536 . 1 Mrg . 225 Rth . Gewannen¬

weg , von dem Gewannenweg Nr . 5649 bis Grund¬
stück Nr . 5538s im Gewann Brunnenhäuschen .

128.
Grundst -Nr . 5537 . 26 Rth . Weg im Brunnen¬

häuschen , von dem Grundstück Nr . 5538 bis zum
Gewann Wallenberg .

129 .
Grundst -Nr . 5538 . 15

'
Mrg . 217 Rth . Acker,

10 Mrg . 264 Rth . Wiese und 188 Rth . Weg , zu¬
sammen 26 Mrg . 269 Rth . im Brunnenhäuschen ,
neben sich selbst und dem Weg einers. und Anstößern
anders.

130.
Grundst . - Nr . 5649 . 5 Mrg . 131 Rth . 7 Zehntel

Weg (Sulzfelderweg ) , von der Straße nach Mühl¬
bach bis zur Sulzfelder Gemarkungsgrcnze.

131 .
Grundst .-Nr . 5716 . 2V Rth . 5 Zehntel Feldweg

im Wallenberg , von dem Gewannenweg Nr . 5741
bis zum Grundstück Nr . 5694.

132.
Grundst . - Nr . 5741 . 264 Rth . 2 Zehnkel Ge¬

wannenweg im Wallenberg, vom Sulzfelder Weg bis
zum Gewannenweg Nr . 5536.

133
Grundst -Nr . 5729 . 46 Rth . 3 Zehntel Feldweg

im Wallenberg , von dem Gewannenweg Nr . 5741
bis zum Grundstück Nr . 5672.

134.
Grundst -Nr . 5829 . 159 Rth . 6 Zehntel Wiese

im Wallenberg, nebm dem Weg und Anstößern.
135.

Grundst - Nr . 5989 . 134 Rth . 2 Zehntel Feldweg
im Frauenbrunnerwea , vom Frauenbrunnerweg bis
zum Weg nach Sulzseld .

136.
Grundst - Nr . 6194 . 135 Rth . 6 Zehntel Acker

im Streckfuß , neben dem Weg einers. und Heinrich
Gebhard h. S . , Adam Vielhauer PH . S . und dem
evangelischen Kirchenärar anders.

137.
Grundst .-Nr . 6248 s . 1 Mrg . 115 Rth . Gewannen¬

weg , von der Straße nach Mühlbach bis zur Straße
nach Kleingartach.

138.
Grundst -Nr . 6248 b . u . 6248 c. 6 Mrg . 320 Rth .

1 Zehntel Straße nach Kleingartach, von der Straße
nach Mühlbach an bis znm Haardwalde.

139
Grundst -Nr . 6634 . 2 Mrg . 171 Rth . 8 Zehntel

Gewannenweg (Mühlbacherweg) , von der Straße nach
Kleingartach bis zur Mühlbacher Gemarkungsgrenze.

j 140.
! Grundst . -Nr . 8048 . 1 Mrg . 185 Rth . 2 Zehntel

Gewannenweg, von der Straße nach Kleingartach bi«
zum Haardwalde.

141 .
Grundst -Nr . 8104 . 385 Rth . Gewannenweg unter

dem Hungerberg , von dem Gewannenweg Nr . 8048 bis
zum Haardwalde.

142.
Grundst .-Nr . 8112 . 3 Mrg . 267 MH. Wiese unter

dem Hungcrberg , nebm Anstößern und dem Haard¬
walde.

143.
Grundst .- Nr . 8135 . 3 Mrg . 76 MH. Acker und

7 Mrg . 366 Rth . Wiese , zusammm 11 Mrg . 42 Rth .
iur Schlettich , neben dem Haardwalde und der Ge¬
markung Mühlbach.

144.
Grundst . -Nr . 8136 . 6 Mrg . 189 Rth . Acker und

18 Mrg . 126 Rth . Steinbruch , zusammen 24 Mrg .
295 Rth . im Gewann Steinbrüch , begrmzt von allen
Seiten durch die Gemarkung Mühlbmh .

145.
Grundst -Nr . 8225. 65 Rth . 5 Zehntel Acker im

Hungerberg, nebm Jakob Leh und dem Weg.
146.

Grundst -Nr . 8345. 3 Mrg . 48 Rth . Gewannen¬
weg , von dem Gewannmweg Nr . 8587/2 bi« zum
Haardwalde ( alter Kleingartacherweg) .

147.
Grundst .-Nr . 8388. 20 Rth . Fußpfad im Klotz¬

brunnen , von dem Gewannenweg Nr . 6433 bis zum
Grundstück Nr . 8393.

148.
Grundst . -Nr . 8433 . 164 Rth . 1 Zehntel Ge¬

wannmweg im Odmberg , von dem Gewannenweg
Nr . 8587/2 bis zum Grundstück Nr . 8556 .

149.
" Grundst -Nr . 8486. 111 Rth . Gewannmweg im
Odmberg , von dem Gewannenweg Nr . 8587/2 bis
zum Grundstück Nr . 8510 .

150.
Grundst . Nr . 8496 » 44 Rth . Fußpfad im Oden¬

berg , von dem Gewannenweg Nr . 8486 bi« zum
Grundstück Nr . 8518.

151.
Grundst -Nr . 8587/1 . 85 Rth . 6 Zehntel Acker

im Odenberg, neben Heinrich Thomä Martin ' s Sohn
und dem Weg.

152.
Grundst - Nr. 8587/2 . 2 Mrg . 183 Rth . 7 Zehntel

Gewannenweg im Odenberg, von dem Gewannenweg
Nr . 8780 bis zur Straße nach Kleingartach .

153.
Grundst -Nr . 8690 . 212 Rth . Gewannmweg im

Neubcrg , von dem Gewannenweg Nr . 8587/2 bis
zum Grundstück Nr . 8691 .

154 .
Grundst . Nr . 8691 . 100 Rth . 9 Zehntel Wein¬

berg im Neubcrg, neben Balentin Reichert und An-
stößern.

155.
Grundst . -Nr . 8780 . 884 Rth . Gewannenweg , von

der Heilbronnerstraße bis zur Straße nach Mühlbach .
156.

- Grundst .-Nr . 8862. 77 Rth . 4 Zehntel Feldweg
im St . Leonhard, von dem Gewannmweg Nr . 8863
bis zum Grundstück Nr . 8870 .

157.
Grundst -Nr . 8863 . 1 Mrg . 290 Rth . 8 Zehntel

Gewannenweg , von der Heilbronnerstraße bis zum
Grundstück Nr . 9930 im Gewann Gänsbruch .

158
Grundst . -Nr . 8921 . 336 Rth . 3 Zehntel Ge¬

wannenweg im Schmiedgrund und kleinen Hellbcrg,
von dem Gewannenweg Nr . 8587/2 bis zum Ge¬
wannmweg Nr . 6248 s .

159.
Grundst .-Nr . 8995 . 98 Rth . 4 Zehntel Feldweg

im Schmiedgrund , von der Straße nach Mühlbach
bis zum Gewannmweg Nr . 8587/2 .

160.
Grundst -Nr . 9419. 10 Rth . 8 Zehntel Fußpfad

in der Bimhalde , von dem Gewannenweg Nr . 8345
bis zum Grundstück Nr . 9424 .

161 .
Grundst .-Nr . 9561. 34 Rth . 9 Zehntel Graben

vom Grundstück Nr . 9515 im Gewann Bimhalde ,
bis zum Gewannmweg Nr . 8345.

162.
Grundst . -Nr . 9578 . 293 Rth . 4 Zehntel Ge¬

wannmweg in der Bimhälde , von dem Gewannen¬
weg Nr. 8345 bis zum Gewannenweg Nr . 9687 im
Gewann SchimmeleSweg.

163 .
Grundst .-Nr . 9686 . 93 Rth . 7 Zehntel Gewannm¬

weg im Esfigberg, von dem Gewannmweg Nr . 9687
bis zum Grundstück Nr . 9642 .

164.
Grundst -Nr. 9687. 307 Rth . 8 Zehntel Ge¬

wannenweg im SchimmeleSweg, vom Gewannmweg
Nr . 9708 bis zum Haardwalde .

165.
Grundst . -Nr . 9708. 1 Mrg . 25 Rth . 7 Zehntel

Gewannenweg im Schimmelesweg , am Grundstück
Nr . 9930 im Gewann GänSbruch bis zum Haard¬
walde.

166.
Grundst -Nr . 9782 . 1 Mrg . 20 Rth . 4 Zehntel

Gewannmweg , von der Heilbronnerstraße bis znm
Grundstück Nr . 10413 im Gewann Langenberg.

167 .
Grundst .-Nr. 9820 . 51 Rth . 9 Zehntel Acker im .

Hotschenberg , neben der Landstraße und Anstößern.
168.

Grundst -Nr . 9852 . 1 Mrg . 242 Rth . 4 Zehntel
Gewannenweg im Hotschenberg und Langenberg , vom
Gewannmweg Nr . 9782 bis zum Haardwalde .

169.
Grundst.-Nr . 9857 . 66 Rth . 2 Zehntel Acker

im Hotschenberg , neben dem Weg und Anstößern .
170.

Grundst .-Nr . 9930 . 81 Rth . Hofraithe (Wasenmeiste¬
rei) , mit darauf erbautem 2stöckigem Wohnhause , mit
Stall und Schopf, Istöckiger Scheuer mit Schweinställen
und von Stein ausgesührtem Hundezwinger , 34 Rth .
Hausgarten , 9 Mrg . 92 Rth . 4 Zehntel Acker, 1 Mrg .
2 Rth . Wiese , 1 Mrg . 136 Rth . Weg und 80 Rth .
Graben , zusammm 12 Mrg . 25 Rth . 4 Zehntel im
Gänsbruch , neben Anstößern beiderseits.

171.
Grundst -Nr . 10063 . 20 Rth . 6 Zehntel Acker

in der Winterhälde , neben Johann Georg Doll I .
S . Erben und Martin Thomä jüngst .

172.
Grundst -Nr . 10262. 2 Mrg . 217 Rth . Acker in

der Winterhälde . neben Postcontroleur Philipp Hein¬
rich Doll einerseits und Josef Herr und Adam Geb-
hard I . S . anderseits.

173.
Grundst -Nr . 10293. 195 Rth . 8 Zehntel Acker

in der Heilbronnerstraße , nebm 'Heinrich Milhauer
L . S . und der Landstraße.

174.
Grundst -Nr. 10305 . , 2 Mrg . 136 Rth . Acker,135 MH. Wiese und 9 Rth . Graben , zusammen2 Mrg . 280 Rth . in der Heilbronnerstraße , nebm

dem Haardwalde und Anstößerp .
175.

Grundst .-Nr . 10)21 . 13 Rth . 2 Zehntel Feldwegm. Langenberg, nebm Medicinalrath vr . Karl August
Wilhelm und Adam Bär A. S .

Gewannenweg , von der Heilbronnerstraße bis zur
Streichenberger Gcmarkungsgrenze.

177.
Giundst -Nr . 10876. 385 Rth . 6 Zehntel Ge-

von der Heilbronnerstraße bis zum Grund¬
stück Nr. 11256 ,m Gewann RaberSgrund

178.
Grundst -Nr . 10920 . 3 Mrg . 140 Rtb . Acker im

Galgenberg , nebm dem Weg und Anstößern.
179.

Grundst -Nr . 10938. 1 Mrg . 18 Rth . Gewannm¬
weg im Galgmberg , von der Heilbronnerstraße bi»
zum Haardwalde.

180.
Grundst -Nr . 10941. 224 Rth . Acker im Galgm¬

berg , neben Wilhelm Schuchmann und dem Haard¬
walde.

181 .
Grundst -Nr . 10942. 286 Rth. Acker un Galgen -

berg, nebm Heinrich Doll G . S . und dem Weg.
182.

Grundst -Nr . 10945. 318 Rth . Acker imGalgen -
berg , nebm Georg Jakob Lausche und dem Haard¬
walde.

183.
Grundst -Nr . 10949. 1 Mrg . 19 Rth . Acker im

Ortgrund , nebm dem Haardwald« und Anstößern.
184.

Grundst .-Nr . 10075 . 3 Mrg . 212 Rth . Acker und
11 Mrg . 161 Rth . Wiese , zusammm 14 Mrg . 373
Rth . im Stcbbacherbruch, neben Anstößern und der
Gemarkung Stebbach.

185.
Grundst -Nr. 11194. 3 Mrg . 159 Rth . Acker im

RaberSgrund , neben Anstößern einers . und Haupt¬
lehrer Jakob Brian von Brette» und Georg Brian ,
Schuhmacher von Steppach anders .

186.
Grundst -Nr . 11323s . 9 Mrg . 372 Rth . Wiese

im Zimmerbrüch, neben der Elsen - und Anstößern.
187.

Grundst -Nr . 11340. 171 Rth . 3 Zehntel Wiese
im Mühlgrund , nebm Franz Josef Hahn und der
Elsenz.

188.
Grundst.-Nr . 11540. 49 Rth . 2 Zehntel Weg im

Hörnerthal , neben Johann Georg Doll I . S . Erben
und Hauptlehrer Wilhelm Winkler von Wenkheim.

189.
Grundst.-Nr. 11648. 95 Rth . Weg bei der Vieh¬

brücke , von dem Gewannenweg Nr . 1496 bis zum
Grundstück Nr . 11713 im Gewann Aigelt.

190
Grundst -Nr . 11713. 4

'
Mg . 367 Rth . Acker,

155 Rth . Rain und 62 Rth . Weg , zusammen 5 Mrg .
184 Rth . im Aigelt, neben Anstößern beiderseits .

191.
Grundst -Nr . 12059. 154 Rth . 4 Zehntel Ge¬

wannenweg, von der Rappenauerstraße bis zum Grund¬
stück Nr . 12163 im Gewann Tiefmthal .

192.
Grundst .-Nr . 12271. 1 Mrg . 376 Rth . Acker und

68 Rth . Rain , zusammm 2 Mrg . 44 Rth . im Zimmer¬
berg, neben Johann Georg Leh und Posthalter Jakob
Wittmer einers . und Johann Georg Leb und An¬
stößern anders.

193.
Grundst.-Nr . 349. 72 Rth . 6 Zehntel HauSgarten »

Wiese im Ortsettcr , neben der Gemeinde Muhlbach
und der Pfarrei Mühlbach.

194.
Grundst .-Nr. 882. 223 Rth . Acker in dm Plattm ,

neben der Gemarkung Eppingen einers . und Georg
Heinrich Krämer I . und Ludwig Reimold anders.

195
Grundst -Nr . 905. 3 Mrg . 69 Rth . Acker im

Hungerbrunnen , neben Georg Heinrich Keller und
Anstößern einers. und der Gemarkung Eppingen
anders.

196.
Grundst - Nr . 1283. 1 Mrg . 359 Rth . Acker im

Spengler , nebm Hirsch Fleischer, Kappmmacher einers.
und anders, spitzt sich zu auf Weg Nr. 50.

197.
Grundst -Nr . 1632. 145 Rth . 2 Zehntel Acker in

den Fuchslöchern, neben Anstößern und der Gemarkung
Eppingm .

198.
Grundst -Nr . 1716. 68 Rth . Acker in den FuchS-

löchern , neben Johannes Friedrich und Wilhelmine
Gebhard einerseits und der Gemarkung Eppingen
anderseits.

199.
Grundst . -Nr. 1717. 382 Rth . Acker in den Ziegel¬

äckern , neben der Gemarkung Eppingm und An¬
stößern.

200.
Grundst .-Nr. 1751. 218 Ruthm Acker und 1 Mrg .

210 Rth. Wiese , zusammm 2 Mrg . 28 Rth . im
Schlettig . neben Georg Heinrich Krämer H . und Jo¬
hanne « Schäfer I.

201 .
Grundst .-Nr . 2344. 2 Mrg . 91 Rth . Acker im

Hesselberg , neben Philipp Heininger und Anstößern.
202.

Grundst -Nr . 2593. 87 Rth . Acker und 83 Rth .
4 Zehntel Wiese , zusammm 170 Rth . 4 Zehntel
unter dem Kummen Graben , neben Johannes Reimold
und Adam Vielhauer B . S . von Eppingen.

203.
Grundst .- Nr . 2602. 88 Rth . 7 Zehntel Wiese

unter dem krummen Graben, neben Philipp Reimold
ledig und Georg Adam Rau.

204.
Grundst .-Nr . 2606. 195 Rth . 7 Zehntel Wiese

unter dem krummen Graben, neben Anstößern beiders .
205.

Grundst - Rr . 2757. 23 MH . Acker und 94 MH.



9 Zehntel Wiese , zusammen 117 Rth . 9 Zehntel im
Läygensrld , neben Wilhelm Reimold und Johann
Georg Müller .

206.
Grundß .-Nr . 2952- 1 Mrg . 318 Rth . Acker im

Wiüentberg , neben Christof Neureuther und d« n Bi-
zinalweg.

207 .
Snmdst . - Nr. 3060. 95 Rth . 6 Zehntel Wiese ob

der Mühle , neben Georg Jakob Dörr und Georg
Friedrich Gebhard.

208.
Grundst .-Nr. 3066 . 281 Rth . Wiese ob der Mühle ,neben Georg Michael Krämer und Heinrich Pfeiffer

Wittwe .
209.

Grundst . -Nr. 3072 . 368 Rth . Wiese ob der Mühle ,neben Johann Leonhard Frey und Magdalena Friedrich.
210 .

Grundst . - Nr . 3129. 90 Rth . Acker und 36 Rtb .3 Zehntel Wiese, zusammen 126 Rth . 3 Zehntel in
der Fahrt , neben Georg Jakob Dörr und Elisabethe
Pflaum einerseits und Anstößcrn anderseits .

211 .
Grundst . -Nr . 3147 . 135 MH. Acker und 2 Mrg .116 Rth . Wiese, zusammen 2 Mrg . 251 Rlh . in der

Fahrt , neben Johannes Rcimold Wittwe und An-^
stößern.

212.
Grnndst . -Nr . 3157 . 77 Rth . 9 Zehntel Wiese in

der Fahrt , neben Johannes Reimold Wittwe einers.»nd Christof Pflaum alt Wittwe und Georg Hein¬
rich Keller anders.

Eppingen , den 1 . Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kugler .

Warnung.
A 392. Nr . 19,698 . Karlsruhe . Ein auf den

Namen Katharina Zeltler Wittwe und über eine
Einlage von 35 fl ausgestellte» SvarbuH der städti¬
schen Ersparnihkasse dahier Nr . 23,393 ist abhanden
gekommen. Auf Antrag der Eigenihümerin ergeht
öffentliche Warnung vor dem Erwerbe.

Karlsruhe , b-n 27 . Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reich .

Gante «.
A .353 . Nr . 7405 . Baden . Gegen den Nach¬

laß de» Schmied Konrad Vogel von Sinzheim habenwir Gant erkannt , und c» wird nunmehr zum Rich¬
tigstellung»- «nd VorzugSverfahren Tagfahrr anbe¬
raumt auf

Donnerstag den 24 . August d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen, welche au « was immer
für einem Grunde Ansprüche an dir Gantmasse machen
wollen, aufgefordert , solche in der angesetztcn Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , so¬wie rhre Beweisurkunden üorzulegen, oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrr wird ein Mafsepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung de« Mafse¬
pfleger« und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen -' den al» der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland « wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungsorte des Gerichts angeschlagen würden.

Baden , den 24. Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

O . v . Stockhorn .
A.321 . Nr . 5932. Ladenburg . Uebcr das

Vermögen des Joh . Heilmann , Bäckerineist r von
Feudenheim , haben wir Gant erkannt, und wird Tag¬
fahrt zum Richtigstellung«- und Borzugsverfahren auf

Dienstag den 29 . August d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einm Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermei¬
dung de« Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder
mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzug»- oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebot stehenden Beweise, sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit, als auch wegen dem Vorzugsrechte derFor¬
derung anzutretcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Mafsepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß erntmnt . uud sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zur Tagfahrt einen am One des Gerichts
wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller Ein¬
händigungen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der
Partei selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weite¬
ren Verfügungen und Erkenntnisse mit der gleichen
Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur
am Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen, bezie¬
hungsweise denjenigen im Auslande wohnenden Gläu¬
bigern , deren Aufenlhaltöort bekannt ist , durch die
Post zugesendetwürden .

Ladenburg, den 22. Juli 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.

BermSgenSabsondernagr ».
A.389. Nr . 2386 . Baden . Pie Ehefrau des

Karl Wanzegried , Berlha , geb. Wagner , in
Bühl , hat gegen ihren genannten Ehemann Klage
aus Vermögensabsonderung erhoben , und ist zur
mündlichen Verhandlung in öffentlicherGerichtssitzung
TagfaLrt anberaumt auf

M « t twoch den 20 . September l. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht.

Baden, den 26 . Juli 1871.
Großh . b « d. Kreisgê icht, Civilkammer.

v. Rotteck .
Heil .

A. 195. Rastatt .
In Sachen der Gemeinte Au a . Rh - gegen unbekannte Dritte ,

Aufforderungsversahrm betr.Die Gemeinde Aua . Rh . besitzt angeblich zu Eig nthum die unten verzeichucten . auf ihrer Gemarkunggelegenen Grundstücke. Aus Antrag der Gemeinde Au a . Rh . werden diejenigen Personen , welche ans die
genannten Grundstücke persönliche oder dingliche Ansprüche machen wollen, ausgefordert, ihre Ansprüchebinnen zwei Monaten
geltend zu machen, widrigenfalls im Derhältniß zu dem neuen Erwerber oder UnterpsandSgläubige: die
lehenrechtlichen oder fioeikommissarischen Ansprüche «der dinglichen Rechte verlor -i : gehen .

Rastatt , den 4 . Juli 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
Verzeichnis ! der Liegenschaften .
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Srbeinweisungen .
A . 182. 3 . Nr. 4050 . Jestetten . Der ZieglerJosef Merk von Jestetten bat um Einweisung in

Besitz und Gewähr der Verlassenschaft seiner -j- Ebe-
frau , Karolina , geb. B ißer , vckn Jestetten , gebeten .Diesem Gesuche wird stattqegrbe» , wenn nicht

binnen 2 Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird.

Jestetten , den 13 . Juli 1871.
Gleich bad . Amtsgericht.

Weisenhorn .A.109 . 3. Nr . 4593 . Kenzingen . Die Wittwe
des Schlossers Josef KurruS , Katharina , geborneKuri uS , von Endingen Kak um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr der Verlasfcnschaft ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wirb entsprochen , wenn nichti n n e r b a l b v i c r W o ch e n
Einsprache dagegen vorgcbrackt wird .

Kenz ngen, de» 11. Juli 1871.
Großb . bad. Amtsgericht.S t i g l e r.

A.252 . 3 . Nr. 5803 . Ladcnburg .Die Bitte der Georg PH. HeckmannWb von Ilvesheim um Einweisungin Besitz und Gewähr der Verlaffen-
schast ihres verstorbenen Ehemannes
Herr.

Die Wittwe des Georg Pb ^H eckinann von Ilves¬
heim, Rosine, gib. Baier , hat um Einweisung in

Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres verstorbe¬
nen Ehemannes gebeten . Diesem besuch wird statt¬
gegeben , wenn nicht

binnen 6 Wochen
gegründete Einsprache dahier erhoben wird.

Ladenburg, den 19 . Juli 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I a c o b i .B >erwaltungsf »che»
857 . Nr . 4522 . Weinbeirn . Wagner Anton

Deck von hier beabsichtig ' , mir seiner Familie nachAmerika zu reisen .
Dies wird den etwaigen Gläubigern desselben mitdem Anrügen bekannt g macht,

innerhalb 8 Tagen
sich entweder außergerichtlich mit ihrem Schuldner
abzufinden , oder ihre Ansprüche an denselben vor Ge¬
richt zu wahren , da nach Ablauf der Frist der Reisepaßwird ausg -folgt werde :: .

Weinheim , ven 28. Juli 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Lang .
Dingeldein .

Ber « isüdL* Bekanntmachungen
850 . 2 . Karlsruhe .

Bauplatz -Versteigerung .
Auf Antrag des Herrn Albert MSnning , Kunst¬

gärtner bechier , wird ei« zu besten Besitzt hum .
«er Bauplatz von 5« Fuß Bre« « und 96 Fuß Tst,. —»muitlelbmer Nähe de « Ctllinger » «-ir« und devKriegsstraße dabirr , neben der Mädch >? schule in d«Lindenstratz« und »rgenüber dem Klojef ien Gewten
g«l gen , « n

Freitag den 4 . Angu « 1871 ,Nachmittag » 3 Utzr ,bi« wohin auch ein Privalverkauf abgeschlossen « « »den kann , in der Behaus«»« de« Eigenlhümer « selb»(Karl - Friedrich-Straße Nr . 82) einer öffentlichenB« ,steigerung auSgesetzt und auf «in annehmbares Geb,»sofort ohne Ratifikation -Vorbehalt endgilüg zugefihl»
gen . — Durch feine freundliche «nd vortheilbaste Lagoeignet sich dieser Bauplatz vorzugsweisezur Errichtungeiner Restauration oder eine « sonstigen Geschäfts, wieauch zur Herstellung eine» angenehmen fdolmhause».Der Situation - plan und die nichern Bergungenkönnen inzwischen in meinem Geschäftszimmer elinge .
scheu « erden .

Karlsruhe , den 27. Juli 1871.
Sevin , Großh . Notar .

806. 3. Karlsruhe .

Au» dem Nachlaste der Wittwe des Geheimen Hof,rathS vr . Fidel Baur , Regina , gib. Hummel , da»
hier wird am

Donnerstag de « 3. August d. I . »
> Nachmittags 3 Uhr ,ein zweistöckige« Wohnbau « in der ZähringerstraßeNr . 75, neben Gebrüder L-ichtlin und Franz Lipp, « flaller liegenschafrlichen Zugrhörde in dem Hause selbstder Erbtheiliuig wegen öffentltrb versteigert.

Die nähern Bedingungen können bei dem Unter»
zeichnete» eingesehen werde ».

Karlsruhe , den 26 . IM 1871.
Großh . Notar
Grimmer .

868. 1. Nr . 8560 . Karlsruhe .
Großh. öad. Eisenbahnen.

Die Maurer - und Sleinhauerarbeiten für rin bei
den neuen Werkstätten zu erstellende « Verwaltungs¬
gebäude, im Anschlag von 18,650 fl. , sollen höheren»
Aufträge zufolge an einen tüchtigen Unternehmer im
Soumiifion - weg vergeben werden.

Pläne , Voranschläge und Bedingnißhefte können
Sei der umerseriiglen Stelle eingesehen werden, bei
welcher die bis dahin eingelaufenen ToumisfionS»
angebote um 10 Uhr Vormittag « , den 7 . August
d. I ., in Gegenwart etwa erscheinender Soumittentrn
eröffnet werden .

Karlsruhe , den 27. Juli 1871.
Großh . bad. Elsenbahnamt .

Ter Vorstand : Der Maschinen-Jngenieur :
Burg . Deli - le .

769 . 2. Pforzheim .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung.

Aus der Vermögensmasse des verlebten Wilhelm
Homann , Partjculier dahier, werden am

Montag den 7. August d. I . ,
Vormittag « 11 Uhr ,im Rachhause dahier einer öffentlichen Versteigerung

ausgesetzt :
Ein zweistöckige» Wohnhaus mit Fabrikge¬bäude, Hintergebäude, Hof und Garten , in der

Brückenstraße dahier, Kit. v . Nr . 162 , neben
August Drei- , der Ltraß « und dem Mühlbache,

Anschlag . . . . 45,000 fl.,wa« hiemit bekannt gemacht wird.
Pforzheim , den 22. Juli 1871 .

Großh . Notar
Weigand .

860. Nr . 18.601. Bruchsal .
Äkten -Verkauf.

Bei diesseitiger Stelle wurden etwa 100 ZentnerAkten auSgelchieden , deren Vertilgung unter den im
8 14 und 15 der Verordnung vom 8. April 1853
(Reggs.BItt . 1853 Nr . 14) vorgeschriebenen Bedin¬
gungen katlzufmden bat . — Lustlragende, welche dieseAkten zu erwerben wünschen, werden eingeladen , ihreAngebote per Zentner bi« zum 12. August d. I . por--
tofrei dahier einzureichen .

Bruchsal, den 28 . Juli 1871.
Großh . Verwaltung - Hof .

Fecht .
Metzger .

765 . 3. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Ein tüchtiger Geometer kann bei der diesseitigen -

Verwallung für die Dauer einiger Jahre Beschäfti¬gung durch WaldvcrmesstmgSarbcilengegen Bezug der
geordneten Gebühren erhallen.

Diejenigen; welche Lust zur Uebernahme dieser Be¬
schäftigunghaben, wollen sich

binnen 8 Wochenunter Vorlage ihrer Zeugnisse bei UnterzeichneterDi¬rektion melden.
Karlsruhe , den 18. Juli 1871.

Domäncn -Direktion.
B o e ck h.

^ _ Bach .
819. 2. Eine erledigte Dekopistcnst-lle

bei Großh. Obereinnehmerci St . Blasien sollte bi»
längsten« 1. September l . I . wieder besetzt werden.Gehalt 400 fl.

859. Nr . 450. Wieslvch . (Erledigte Wald -
hüterstelle . ) Die Dvuiänenwaldhüterstelle zu Bai -
erlhal ist in Erledigung gekommen. Bewerber haben
sich innerhalb 8 Tagen , unter Vorlage ihrer
Zeugnisse , schriftlich bei der Unterzeichneten Stelle zumelden

Wieslvch, den 28. Juli 1871.
Großh . bad. Bezirksforstri.

von Glaubitz .
835 . 2. Müllheim . (Gehilfenstelle .) Di «

zweite Gehilfenstelle mit einem Gehalt von 500 fl.wird aus den 15 . Oktober l. I . erledigt. Bewerbe,wollen ihre Gesuche unter Anschluß der Zeugnisseanher einreichen .
Müllheim , den 27 . Juli 1871.
Großh . bad . Obereinnehmerei und Dvmänenver -

waltung .
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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